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Was ist denn diesmal passiert? 

Ist bei der Druckerei was schief gegangen?

Oder haben sie diesmal kein schönes Foto gefunden?

Wo es doch so schöne Osterglocken-Bilder gibt! 

Fällt der Redaktion nichts Besseres ein zu Ostern? 

Was glauben Sie,  
        liebe Gemeindeglieder,
wie ist es den Frauen am Ostermorgen ergangen, als sie zum Grab gegangen sind, 
es leer vorfinden und stattdessen hören: „Der, den du suchst, ist nicht hier.“

 Ostern ordnet das Leben neu.
Die Frauen, die Jünger müssen umdenken…mit Ostern ist eine neue Wirklichkeit ange-
brochen. Sie müssen plötzlich eine andere Perspektive einnehmen und dabei entsteht 
ein neuer Freiraum. Tina Willms formuliert es so: Vor Dir liegt ein Leben im Licht.
Wir wollen Sie ermuntern, diesen „lichten“ Lebensraum neu für sich zu entdecken. Er 
füllt sich von alleine, wenn Sie „Auferstehung“ auch in Ihrem Alltag bemerken und 
zulassen.
Notieren Sie sich doch im Lauf des Monats auf dieser leeren Fläche, was Ihnen auf-
fällt: Das kann die Leichtigkeit sein nach einer Entschuldigung, oder Sie spüren eine 
scheinbar grundlose Zuversicht, Sie finden ein Blümchen, wo eigentlich gar nichts 
mehr wachsen kann…Vielleicht kommt Ihnen aber auch ein neuer Gedanke, wenn Sie 
am österlichen Gottesdienstgeschehen teilnehmen oder wenn Sie mal bewusst die 
Wege zwischen Ziegelstein und Buchenbühl benutzen… Vor zwei Jahren haben wir im 
Gemeindebrief zusammengeführt, was unsere Gemeinden ausmacht. Und auch heute 
entdecken wir in unserem gemeinsamen Weg immer wieder neue Horizonte und Be-
reicherung.
Lassen Sie sich über die eigenen inneren und äußeren Grenzen hinaus bewegen und 
haben Sie eine fröhliche Osterzeit. 
Ihre

Hääh? 
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Wir sind Mitarbeiter eurer Freude.                      2. Kor. 1,24b    

„Ich verzichte dieses Jahr in der Fastenzeit einmal auf Missgunst und Ärger.“ So erzähl-
te es mir jemand vor ein paar Wochen. Erst dachte ich: Schön wär´s – aber die ärger-
lichen Dinge passieren ja trotzdem. Aber dann habe ich begriffen: Es geht um meinen 
Umgang damit. Gebe ich jeden Ärger gleich weiter? Schenke ich ihm Raum, schöpfe 
ich daraus gar Energie – oder verzichte ich darauf?

Der Apostel Paulus geht noch einen Schritt weiter.

Wir sind Mitarbeiter eurer Freude, 
schreibt er in seinem 2. Brief an die Gemeinde in Korinth. Wer sich die leidvolle Bezie-
hung zwischen Paulus und den Korinthern vergegenwärtigt, weiß: Es geht nicht darum, 
schnell mal gute Laune zu verbreiten, Ärger runterzuschlucken, Trauer zu ignorieren 
und Enttäuschungen schön zu reden. Es geht darum, als Christen erfreulich zu sein, 
weil wir von Ostern herkommen. Weil wir – in allem Ärger, in Trauer, manchmal unter 
Tränen – Grund zur Freude haben, in Christus, dem Auferstandenen: In dir ist Freude, 
in allem Leide …

Exemplarisch wird das für mich auf dem Weg der Emmausjünger: Da begegnet den 
beiden Jüngern in ihrer Trauer ein Fremder, begleitet sie, nimmt Anteil, hilft ihnen, das 
schlimme Geschehen vom Karfreitag zu verarbeiten. Darüber gehen ihnen die Augen 
auf, sie erkennen: Christus selbst ist es! Er lebt, er steht ihnen bei, er weckt in ihnen 
die Osterfreude. Sofort kehren sie um zu ihren traurigen Freunden in Jerusalem und 
teilen ihre Freude mit ihnen. 

Wir sind Mitarbeiter eurer Freude!

Dieses Jahr nehme ich mir einmal etwas vor für die 
sieben Wochen nach Ostern, für die österliche Zeit bis 
Pfingsten: 7 Wochen mit Freude! Ich möchte versuchen, 
bewusst Mitarbeiterin eurer Freude zu sein. Möch-
te österliche Freude, meine Lebensfreude, meine Glau-
bensfreude täglich mit Menschen, die mir begegnen, 
teilen. Was diese sieben Wochen sonst noch bringen 
– Erfreuliches und sicher auch Ärgerliches – das habe 
ich nicht in der Hand. Aber was von mir ausgeht und 
weitergeht, was ich selbst ausstrahle, das habe ich in der 
Hand – und im Herzen: 
Wir sind Mitarbeiter eurer Freude!

Berthild SachS
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Zusammen unterwegs - Gemeinsame Klausur 
In Neuendettelsau tagten Mitglieder der Kirchenvorstände aus Ziegelstein und Bu-
chenbühl. Zusammen mit den Pfarrern und der Diakonin galt es, Zwischenbilanz zu 
ziehen in der Kooperation der beiden Gemeinden. Es konnte konstatiert werden, dass 
überwiegend gelungene Gemeinsamkeiten entstanden sind bzw. sich noch entwickeln. 
Gerade der Gemeindebrief sei hier positiv zu erwähnen, aber auch gemeinsame Gottes-
dienste, ein breites Kinder- bzw. Jugendangebot und vieles andere mehr. Nach wie vor 

gibt es aber auch gemein-
despezifische Aufgaben, die 
aus guten Gründen erhalten 
bleiben werden.
Die Unterbringung im 
Dialog-Hotel des Diako-
niewerks Neuendettelsau 
sowie die Verpflegung wa-
ren recht gut. Eine ein-
drucksvolle Führung durch 
Mutterhaus, Paramentik-
Werkstatt, Laurentiuskirche 
sowie die Hostienbereitung 
rundete die Klausur ab.

Ingeborg Kareth

Kirchenvorstände im Dialog

Kreative Kaffeepause
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•	 Donnerstag, 23. April 2015, 20 Uhr, St. Lorenz
Reformationsjubiläum 2017. Was gibt es da zu feiern?
Festvortrag der EKD-Botschafterin Prof. Dr. Margot Käßmann 

•	 Sonntag, 26. April 2015, 10 Uhr, St. Lorenz
Katechismuspredigten in St. Lorenz und Bachs „Orgelmesse“
Regionalbischof Dr. Stefan Ark Nitsche: 
Das erste Hauptstück - Die 10 Gebote

•	 Montag, 27. April 2015, 18 Uhr, St. Sebald
Zentrale Texte der Reformation – prominent ausgelegt
Fulbert Steffensky:  „Du sollst Dir kein Bildnis machen“ (2. Mose 20,1)

•	 23.04.-28.06.2015, St. Lorenz
SpielRaum Reformation. 

Die Kirchenbänke werden entfernt. - Ein SpielRaum entsteht. 

•	 24.04.-31.10.2015, Fembohaus 
„Deutschlands Auge und Ohr“ - Nürnberg als Medienzentrum der Reformationszeit
 Ausstellung im Stadtmuseum

Männer - Welten: Herzliche Einladung! 
•	 Samstag, 18.04.15, 10:00-17:30 Uhr
Männer – Ideale, Idole, Identität - Männern mit Demenz ein Gegenüber sein

•	 Sonntag, 19.04.15, 13-17 Uhr
Mit allen Sinnen Natur leben – Wanderung für Väter und Kinder, Thema „Wasser“

•	 Freitag, 24.04.15, 19:45 Uhr
Theaterstück zum Thema „Demenz“ in der Bluebox besuchen

Kontakt: Tel. 0911 / 4316-223, www.maennerarbeit-bayern.de

Lutherdekade

Rentenberatung in Ziegelstein und Buchenbühl
Haben Sie Fragen zur gesetzlichen Rentenversicherung? Ist eine „Kontenklärung“ bei 
der Rentenversicherung erforderlich und wie geht das? Müssen Sie einen Rentenan-
trag stellen oder andere Formulare der Rentenversicherung ausfüllen?
Kostenlos und ehrenamtlich hilft Ihnen dazu der Versichertenberater der Deutschen 
Rentenversicherung Bund, Günter Breiter. Er hält Sprechstunden am 

29.04.15, 17-19 Uhr, kleiner Gemeindesaal in Buchenbühl
30.04.15, 17-19 Uhr, Clubraum Gemeindehaus in Ziegelstein
Anmeldung ist nicht erforderlich - einfach kommen, fragen und sich beraten lassen!
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Was bisher geschah...
Im letzten Gemeindebrief haben wir schon berichtet: Eine kleine Gruppe unerschro-
ckener Ziegelsteiner hat sich voller Idealismus auf den Weg gemacht und die Initiative 
„Nachhaltig leben in Ziegelstein“ (NLZ) gestartet. Vielleicht kennen Sie die „Herr der 
Ringe“- Filmtrilogie. Auch dort bricht ein Häufchen recht unterschiedlicher, verwe-
gener und wild entschlossener „Gefährten“ auf, um … ja eigentlich, um die Welt zu 
retten. So vermessen sind wir nun wirklich nicht, aber auch uns eint die Hoffnung, dass 
wir hier vor Ort „anders“ und „nachhaltiger“ leben können und so unseren Stadtteil für 
uns und kommende Generationen lebenswert erhalten (und dass das auch noch Spaß 
macht!).

Es tut sich was auf der Tauschplattform www.frents.
com bei unserer Gruppe „FAIRteilen in Ziegelstein“. Die 
Zahl der Mitglieder wächst und so manches Ding wur-
de bereits ver- oder geliehen. Auch die Werbung läuft 
weiter: Wir haben Artikel veröffentlicht und Handzettel 
verteilt. Derzeit denken wir über Aufkleber mit unserem 
Logo nach. So könnten Tauschwillige schon an ihrem 
Briefkasten ihre Bereitschaft sichtbar machen. Wir sind 
aber vor allem auf Mundpropaganda angewiesen. Er-
zählen Sie anderen von dieser Idee – und vor allem: 
Machen Sie mit, damit das Netz noch dichter geknüpft 

wird. Besuchen Sie die Internetseite. Dort kann jeder Sachen oder auch Dienstleistun-
gen zum Leihen einstellen oder eine Suchanfrage starten. Wenn Sie Fragen haben, 
schreiben Sie uns unter teilen.fair@gmail.com oder rufen Sie an (0911-39 27 587).
Neu ist außerdem das FAIRschenk-Regal im Eingangsbereich des Gemeindehauses. 

Und noch etwas...   

Vor kurzem fand auch wieder eine „Stoff-
Wechsel-Party“ im Gemeindesaal statt. 
Allerhand Lese-Stoff, Bekleidungs-Stoff 
und auch so manches andere Lieblingsstück 
wechselten den Besitzer. Auch an Nähr-
Stoffen und Gesprächs-Stoffen fehlte es 
nicht! Für den Herbst planen wir wieder eine 
solche Veranstaltung im Rahmen des Mittel-
Alter-Treffens, zu der aber Jung und Alt 
herzlich willkommen sind.

Dagmar betz

Die Reise geht weiter...
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„Hallo, ich bin das Fairschenk-regal 
und noch neu hier.  im Moment bin ich 
noch ziemlich leer, aber alles, was ich 
hier so zur Schau stelle, darf umsonst 
mitgenommen werden – einfach so, 
ganz ohne Gegenleistung. Hier geht 
es nicht darum, ob jemand „bedürf-
tig“ ist, sondern darum, dass Dinge, 
die noch gut erhalten und brauchbar 
sind, nicht einfach auf dem Müll lan-
den. ich nehme auch gerne weitere 
Gegenstände auf, die Fairschenkt 
werden sollen. Sie sollten aber in 
wirklich gutem Zustand sein.“

Alte Handys für neue Projekte
Die Evangelische Jugend Nürnberg Region Mitte-Nord 
ruft von Weihnachten 2014 bis Ostern 2015 zu einer
Handy-Sammlung auf!

Mit euren alten Handys könnt ihr das jugendpolitische Projekt 
der evangelischen Jugend in Augsburg, das zum landesweiten 
Projekt der Evangelischen Jugend in Bayern gewählt wurde un-
terstützen!

Und so geht‘s:

Sammelt in einem Karton eure alten Handys 
aller Art und oder die eurer Eltern, Geschwis-
ter, Verwandten oder Freunden.
In jedem Handy sind wertvolle Rohstoffe, die es lohnt zu 
recyceln und für die man noch ein bisschen Geld bekommt.

Pro Handy unterstützt ihr das Projekt „Elimu haina mwisho - 
Bildung hat kein Ende“ mit 1,50€.
Weitere 1,50€ gehen an die Deutsche Umwelthilfe.

Dann gebt ihr  (über eure JugendreferentInnen) diesen Karton an die 
Regionaljugendkammer der Region Mitte-Nord, die dieses Projekt unter-
stützt. (Ansprechpartnerin ist Regionaljugendreferentin Regina Miehling: 
r.miehling@ejn.de od. 0911-214 2324)

Vielen Dank für Eure Unterstützung!
sagt die Regionaljugendkammer Mitte-Nord der evangelischen Jugend Nürnberg

Das Projekt heißt: Elimu haina mwisho und bedeutet auf 

Deutsch (Aus)Bildung hat kein Ende.

Es unterstützt Kinder und Jugendliche aus schwierigen familiären Situ-
ationen in der Südzentraldiözese in Tansania. Die Gelder werden z.B. 

für Schulhefte, für warme Mahlzeiten in der Mittagspause, 
für Schuluniformen oder für ein Fahrrad, das den täg-
lichen weiten Weg zur Schule ermöglicht, ausgegeben.

Die Gelder werden in vollem Umfang, direkt 
und persönlich an die dortigen Koopera-
tionspartner in Tansania übergeben. Die-
se kennen die tatsächlichen Lebenslagen 

und Bedürfnisse der Kinder 
und Jugendlichen vor Ort. 
Durch regelmäßige Besuche 
in Tansania bei Jugendbe-
gegnungen wird das Pro-

jekt von Deutschland 
aus mitbegleitet.

Alte Handys für neue Projekte 
Die Evangelische Jugend Nürnberg ruft bis Ostern 2015 
zu einer Handy-Sammlung auf!

Mit euren alten Handys wird ein Projekt in Tansania unterstützt: Es heißt:

elimU HAinA mWisHo,  zu deutsch:     (AUs)BilDUng HAt kein enDe

Und so geht‘s:

Sammelt Eure alten Handys aller Art und 
die eurer Verwandten und Freunde und 
bringt sie zu unserer Jugendreferentin. 
Denn in jedem Handy sind wertvolle 
Rohstoffe, die es lohnt zu recyceln. Der 
Erlös wird dann nach Tansania gespendet. 
Vielen Dank!
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Mittagstisch für Senioren/innen
jeden Donnerstag von 11:45 – 12:45 Uhr im Pfarrzentrum St. Georg, Bierweg 43
Anmeldung eine Woche vorher im Pfarrbüro St. Georg, Tel: 52 22 20

Café Litfaßsäule 
jeden Mittwoch, offen für jede/n im Kulturladen Ziegelstein von 15-17 Uhr
einfach in Kontakt kommen, Kaffee und Kuchen genießen (außer in den Ferien)

Dorothea Engelhardt
  Koordinatorin Seniorennetzwerk Ziegelstein/Buchenbühl
  c/o Stadtmission Nürnberg e.V.
  Bierweg 33, 90411 Nürnberg 
  Tel.: 0911 / 95 34 54 40
  mobil: 01573 0914996
  mail: dorothea.engelhardt@stadtmission-nuernberg.de

Besondere Veranstaltungen im Café Litfaßsäule
Mittwoch, 29.04.15, 15:30-17 Uhr: 

Informationen rund um das Thema Schwerbehindertenausweis
Referent: Reinhard Weber, Kreisgeschäftsführer Sozialverband VdK, Bayern e.V.

Können Sie helfen ?
Kein Kind ist zu dumm, einen ordentlichen Schulabschluss zu machen, oft fehlt nur 
die Unterstützung, die die Eltern nicht bieten können. Diesen Jugendlichen wollen wir 
helfen: Wir, u.a. eine Gruppe von jung gebliebenen Senioren unter Leitung der Evan-
gelischen Jugend. Wir arbeiten überwiegend ehrenamtlich. Wir betreuen die Konrad-
Groß-Schule, z.Zt. nur die Mittelschule, eine Ausweitung auf die Grundschule wäre 
wünschenswert.

Wir suchen noch weitere engagierte Personen
die verständnisvolle Gesprächspartner sind für alles, was mit Schule zusammenhängt 
(z.B. Praktikum, Vorstellungsgespräch…); die in den Problemfächern unterstützen; die 
auch bei „null Bock“ die Geduld nicht verlieren und ein offenes Ohr für nicht-schuli-
sche Probleme haben.

Wir sind ein Land, dessen wichtigste „Rohstoffe“ Bildung und fachliche Qualifikation 
sind. Wir wollen den Jugendlichen helfen, ihre Qualitäten zu entdecken und einzuset-
zen. Viele haben jedoch zu wenig Selbstvertrauen, hat man sie nach der 4. Klasse doch 
„aussortiert.“

Spenden: Verwendungszweck: Konrad-Groß-Schule
Gemeinde allerheiligen, Konto 5115612 LiGa-Bank, BLZ 75090300
Kontakt: ilse Heck, Tel.: 597 69 437
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Geeignet für Menschen ab 3 Jahren  
Gemeindesaal Melanchthonkirche

Eintritt: Erw. 4 €, Kinder 3 € / Kita-Gruppen, Nbg-Pass 1,50 €
 Kartenreservierung Kulturladen: Tel. 52 54 62

Verband Christlicher Pfadfinderinnen und Pfadfinder

Stamm Philipp Schwarzert

Elche (Jahrgang 2000-2001 )
Donnerstag 18:00 bis 19:30 - LeiterInnen: Johanna Zuber, Hannes Pablitschko

Erdmännchen (Jahrgang 2002-03)
Freitag 15:00 bis 16:30 - Leiter: Malte Fischer, Lars Herrmann

Ranger Rover Runde (ab 16)
Freitag ab 16:30 - Leiter: Peter Neubauer

Infos, Bilder und vieles mehr unter:

www.vcp-ziegelstein.de
Gesamtverantwortlich:
Johanna Zuber, Hannes

Pablitschko, Lars Herrmann

Koalas (Jahrgang 2004-05)
Montag 17:30 bis 19:00 - LeiterInnen: Lisa Hofmann, Jonas Holzheimer

Alle Gruppenstunden finden im Gemeindehaus Gumbinner Str. 12 statt.
Kontakt: stammesleitung@vcp-ziegelstein.de
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Kinder und Jugend

Lille Kartofler Figurentheater 

Donnerstag, 23. April, 15 Uhr

…Obendrein taten die Schwestern ihm alles ersinnliche Her-
zeleid an und schütteten ihm Erbsen und Linsen in die Asche, 
so dass es sitzen und sie wieder auslesen musste….

Das ist das Märchen von dem kleinen Mädchen, das sich 
alleingelassen in einer ausweglosen Situation befindet. Die 
Mutter ist gestorben, der Vater nicht erreichbar, die Stief-
schwestern und die Stiefmutter machen ihm das Leben 
schwer. Doch es gelingt ihr, Hoffnung und Lebensfreude zu 
bewahren und voller Mut ihren eigenen Weg mit ihren ei-
genen Schätzen, den Tauben und der Mutter im Haselnuss-
baum zu gehen und die Erlösung zu finden.

Aschenputtel  
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Gemeinsam die Osternacht erleben  
Herzliche Einladung  

an alle Jugendliche ab 14 Jahren  
Wir wollen zusammen die Nacht erleben, mit Lichtern 

und Liedern, mit Kreativaktionen und Spielen, mit Beten 
und Wachbleiben, mit Reden und Zuhören –  

mit Zeit für uns  

 
 
 

 
 

Komm vorbei zum offenen Jugendtreff für alle 
Buchenbühler und Ziegelsteiner! 

 
Wer? Alle Jugendliche ab 12 Jahren  

Wann? Jeden Freitag von 19 bis 22 Uhr (außer in den 
Ferien) 

Wo? Im Jugendkeller im Gemeindehaus in Buchenbühl 
 

Von Samstagabend, 4. April um 20 Uhr bis Sonntagvormittag, 5. April 
nach dem Ostergottesdienst  

Treffpunkt: Gemeindesaal der Melanchthonkirche  
Bitte bis zum 2. April bei der Jugendreferentin anmelden!  

 

Am 17. April werden wir gemeinsam einen Filmabend haben:  
Lustiger Film und Chips garantiert! 

 

Kinder und Jugend
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Äktschen-Samstag 
Für 6 bis 11-Jährige 

 
 
Spielen, basteln, Spaß haben und vor allem:  
Jede Menge Äktschen erleben!  
Am Samstag, 18. April 2015 von 14 bis 18 Uhr 
Im Gemeindehaus der Melanchthonkirche.  
Unkostenbeitrag: 2€  
Anmeldung bitte bis zum 10. April 2015!  
 

 

        Am 5. Mai werden wir im MM-Treff gemeinsam Bowlen! 
Treffpunkt: 17.30 Uhr  

vor dem Gemeindehaus der Melanchthonkirche  
Rückkunft: Circa 20.30 Uhr  

  

Paddeln auf der Altmühl  
Paddel- & Weidenkirche-

Wochenende in 
Pappenheim  
23. – 24. Mai 

 
An alle Jugendliche, die Lust haben, sich 

in der Gemeinde zu engagieren, Kanu 
zu fahren und die schon immer mal 
unter Bäumen eine Andacht halten 

wollten.  
Infos und Flyer gibt’s bei der 

Jugendreferentin und im Pfarramt. 

Äktschen-Samstag
Für 6-11-jährige

 
 

 
 

 
 
  

 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Äktschen-Samstag 
Für 6 bis 11-Jährige 

 
 
Spielen, basteln, Spaß haben und vor allem:  
Jede Menge Äktschen erleben!  
Am Samstag, 18. April 2015 von 14 bis 18 Uhr 
Im Gemeindehaus der Melanchthonkirche.  
Unkostenbeitrag: 2€  
Anmeldung bitte bis zum 10. April 2015!  
 

 

        Am 5. Mai werden wir im MM-Treff gemeinsam Bowlen! 
Treffpunkt: 17.30 Uhr  

vor dem Gemeindehaus der Melanchthonkirche  
Rückkunft: Circa 20.30 Uhr  

  

Paddeln auf der Altmühl  
Paddel- & Weidenkirche-

Wochenende in 
Pappenheim  
23. – 24. Mai 

 
An alle Jugendliche, die Lust haben, sich 

in der Gemeinde zu engagieren, Kanu 
zu fahren und die schon immer mal 
unter Bäumen eine Andacht halten 

wollten.  
Infos und Flyer gibt’s bei der 

Jugendreferentin und im Pfarramt. 

Herzliche Einladung an alle Jugendlichen ab 14 Jahren:

Gemeinsam die Osternacht verbringen

Bitte bis spätestens 27.03.13 bei Katrin Emmersberger anmelden

ÄKTS
CHEN

-SAM
STAG

für 6-11Jährige

Ein Nachmittag zum Basteln, Spielen, 

Spaß haben und Äktschen erleben

Samstag, 23. Februar 2013

14-18 Uhr

großer Saal, Gemeindehaus der 

Melanchthonkirche

2 EUR Unkostenbeitrag

...und jede Menge Spaß

beim

Kinderfasching 

ab 6 Jahren, 

jüngere Kinder mit Begleitung 

am Samstag 09. Februar 2013

14-17 Uhr

Einlass 13.30 Uhr

im großen Saal, Gemeindehaus der 

Melanchthonkirche

Eintritt: 3,50€

Singen, Tanzen, lustige 

Spiele, Krapfenessen, 

Wahl des schönsten 

Kostüms...

Andachten feiern
Gemeinsames Essen       W

ach bleiben

Das Osterlicht tragen         
  Den Osternachtsgottesdienst besuchen

Beginn: am 30.03.13 um 21 Uhr

Im 1. Stock des Gemeindehauses der 

Melanchthonkirche

Ende: mit dem Osternachtsgottesdienst

Paddeln auf der Altmühl
Paddel-& Weidenkirche-Wochenende in Pappenheim

23. - 24. Mai
An alle Jugendliche, die Lust haben, 
sich in der Gemeinde zu engagieren, 
Kanu zu fahren und die schon immer 
mal eine Andacht unter Bäumen halten 
wollten.

Infos und Flyer gibt‘s bei der 
Jugendreferentin und im Pfarramt.

Kinder und Jugend
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Endlich liegt der Winter hinter uns. Während ich dies schreibe, fällt mein 
Blick bei gleißendem Sonnenschein auf Winterlinge und Krokusse. Diese 
unübersehbaren Boten des Frühlings erfreuen das Herz und lassen uns 
innerlich jubeln. Osterjubel und österliche Freudenzeit sind es auch, die 
den April prägen. Lassen Sie sich einladen zu unseren Gottesdiensten in 
den Kar- und Ostertagen und schenken Sie sich eine erfüllte Osterzeit. 
Osterzeit ist auch eine Zeit der Urlaubszeit. Meine Frau und ich werden 
vom 6.-14. April im Urlaub sein und meine Frau anschließend auf einer 
14-tägigen Fortbildung.

Mittlerweile liegt das Ergebnis der letz-
ten Brot-für-die-Welt-Aktion vor. Mit ei-
ner Spendensumme von 7.882,70 € fällt 
das Ergebnis gegenüber 2013 mit einem 
Minus von knapp 2.150 € deutlich gerin-
ger aus. Ein herzliches Dankeschön allen, 
die diese global so wichtige Aktion groß-
zügig unterstützt haben.

Im Jahr 2012 haben die Kirchengemein-
den aus Buchenbühl und Ziegelstein in 
einem Kooperationsvertrag beschlossen, 
sich zusammen auf den Weg zu machen; 
mit dem gemeinsamen Gemeindebrief 
halten Sie ein sichtbares Zeichen dieser 
Kooperation in den Händen. Auf einem 
Klausurtag Ende Februar wurde beiden 
Kirchenvorständen deutlich, dass die be-
stehende Kooperation dauerhaft vertieft 
werden soll. Auf der nächsten gemein-
samen Sitzung im Herbst wird dies mit 
einem aktualisierten und erweiterten 
Kooperationsvertrag dokumentiert. Wir 
freuen uns auf das weitere Miteinander!

Eine tolle Resonanz fand wieder das 
Fastensuppen-Essen im Anschluss an 
den Tauferinnerungsgottesdienst. Der 
Saal war bestens gefüllt, 14 Suppentöpfe 
wurden geleert, und mit Frau Sörgel die 
Ziegelsteiner Suppenkönigin 2015 gekürt. 
Glückwunsch und Dank an alle, die ge-
plant, gekocht, gekostet, abgestimmt und 
tatkräftig geholfen haben. Der Erlös von 

293 € kommt der Flüchtlingshilfe zugu-
te. Wir freuen uns schon auf das nächste 
Jahr. Übrigens, auf vielfachen Wunsch 
sind alle Köchinnen und Köche gebeten, 
ihr Suppenrezept im Pfarramt abzugeben.

Freuen dürfen wir uns auch, dass die Sa-
nierung der Melanchthonkirche unmit-
telbar bevorsteht. Die inhaltlichen Pla-
nungen sind abgeschlossen und es laufen 
die Ausschreibungen für die Handwerker. 
Wir hoffen, im Mai mit den Sanierungs-
arbeiten beginnen zu können. Angesichts 
von Gerüsten und einer zu erwartenden 
starken Staubentwicklung zeichnet es 
sich ab, dass wir die Melanchthonkirche 
für einige Wochen schließen müssen. 
Weitere Informationen in der nächsten 
Ausgabe.

Alle Wohnungs- und Hausbesitzer wis-
sen, dass eine Sanierung Geld kostet. 
Darum führt unser Gemeindeverein einen 
Spendenaufruf durch. Unter dem Motto 
„75 für 75“ lädt er ein, der Melanch-
thonkirche zum 75. Geburtstag ein Ge-
burtstagsgeschenk zukommen zu lassen. 
Nähere Informationen erhalten Sie im beige-
legten Faltblatt. Seien Sie bitte großzügig!

Mitfreuen dürfen wir uns mit 40 Konfir-
mandInnen und ihren Familien. Sie haben 
die Mühen des Konfi-Jahres mit Konfi-
Stunden und –samstagen, mit Praktika 
und Schwitztag, mit Gottesdienstgestal-
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tung und – besuchen und nicht zuletzt 
mit Auswendiglernen gemeistert. Nun 
steht das Fest der Konfirmation am 26. 
April und 3. Mai an. Den KonfirmandIn-
nen wünschen wir von Herzen Gottes 
Segen und einen schönen Festtag. Nach-
dem sie an diesem Tag das öffentliche 
Bekenntnis zu ihrem christlichen Glau-
ben ablegen, freuen wir uns darauf, ihnen 
auch in Zukunft als mündige ChristInnen 
zu begegnen.

Bei anderen liegt dieser große Tag schon 
25, 50, 60 und noch mehr Jahre zurück. 
Manchen ist er wichtig geblieben, man-
chen wieder neu wichtig geworden. Des-
halb feiern wir am 21. Juni das Fest der 
Jubelkonfirmation in der Gnadenkirche. 
Eingeladen sind alle Jubilare, die in den 
Jahren 1990, 1965, 1955, 1950, 1945 

oder gar schon 1940 konfirmiert wurden. 
Sie können das Pfarramt unterstützen, 
wenn Sie sich aus diesen Jahrgängen 
selbst melden oder Informationen über 
Mitkonfirmanden an uns weitergeben. 
Trotz aller Mühe bei der Adressensuche 
können wir ohne Ihre Unterstützung 
nicht alle Ehemaligen ausfindig machen. 
Herzliche Einladung gilt auch allen, die 
nicht in Ziegelstein konfirmiert wurden, 
aber ihr Fest hier mitfeiern möchten. 
Bitte melden Sie sich im Pfarramt!

„Wir wollen alle fröhlich sein in dieser 
österlichen Zeit“. Lassen wir uns im April 
von diesen Worten des altbekannten Kir-
chenlieds (Gesangbuch Nr. 100) einladen!

Eine fröhliche und gesegnete Osterzeit 
wünscht Ihnen

Perspektiv  -  Wechsel
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Bücher – ein tragfähiger Weg zu unserer Welt

Fast das ganze Team: Bianca, Rebecca, Elias und noch einige weitere Mitstreiter sind leider nicht 
auf dem Bild, waren aber mit aller Kraft dabei.

Ein herzliches Vergelt’s Gott gilt auch in diesem Jahr dem bewährten Büchermarkt-
Team. Eine Woche lang wurde geschuftet, damit einen Samstag lang Bücherfreunde 
und Leseratten aus der gesamten Region nach Ziegelstein pilgern konnten, um sich mit 
Lesefutter einzudecken.
Am Ende kann das Team mit dem großartigen Erlös von 7941 € wieder die Jugendarbeit 
unserer Gemeinde unterstützen. Es bleibt die Vorfreude auf das kommende Jahr.
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Karwoche in der Gnadenkirche   
Montag bis Mittwoch, 19:30 Uhr
Markusevangelium – Markus-Passion
Die Karwoche ist geprägt von dem Geschehen der letzten Lebenstage des Jesus von 
Nazareth. Kenntnis davon hat die Christenheit durch die Berichte der Evangelisten. 
Diese Evangelien wurden wiederum von herausragenden Komponisten musikalisch 
ausgestaltet. In diesem Jahr widmen wir uns der weniger bekannten Markuspassion 
von J.S. Bach. Sie wurde am 23. März 1731 erstmals in Leipzig aufgeführt.

Gründonnerstags-Feier für Familien
2. April, 16 Uhr bis ca. 20 Uhr, Gemeindehaus
Wir bereiten gemeinsam ein GRÜNES Mahl zu und schmücken den Raum. 
Wir erinnern uns, wie Jesus mit seinen Freunden das Abendmahl gefeiert hat.  
Nähere Informationen und Anmeldung (bis  spätestens 27.3.) bei Fam. Weißbeck  
(0911 / 53 62 35) oder Fam. Betz (0911 / 52 48 13)

Osterprogramm

Osternacht für Jung und Alt 
mit Osterfeuer vor der Kirche und anschl. Osterfrühstück 
5. April,  6.00 Uhr, Melanchthonkirche / Gemeindehaus
Feier der Tauferinnerung - Abendmahl auch für Kinder - Ostereiersuchen für Kinder - 
Osterfrühstück (Mitgebrachte Speisen sind willkommen; Brot, Butter, Getränke stellt 
die Gemeinde!)

Infos bei Pfr. Brandenburger Tel. 580 66 815
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•	 GemeindebriefausträgerIn 

•	 Liebevolle Oma oder Nanny 
Familie in Ziegelstein sucht für ihren Sohn, 10 Monate alt, 
einen lieben Menschen, der ab Mai an ca. 2 Vormittagen
in der Woche die Betreuung dort zu Hause übernimmt.
Kontakt: Tel. 0176 / 249 11 702

•	 Kerzenreste 
zum Kerzengießen für den nächsten Advent, gerne jederzeit im Pfarramt abgeben!

•	 Wohnung
Pfarrersfamilie mit drei Kindern (12,7,7 Jahre) sucht ab Sommer 2015 ein 
(Reihen-)Haus im Nürnberger Norden mit 5-6 Zimmern zum Mieten oder Kaufen.
Kontakt: Tel. 09131 / 28 258  -  mail: michael.maier.bubenreuth@elkb.de

Anderer Gottesdienst

gottes schöpfung 
- staunen und Handeln

19. April 2015, 18 Uhr
Musikalisches Ankommen ab 17.45 Uhr
Gnadenkirche, Neumeyerstr. 47

Brauen im Mittelalter
Für den Frühling hat sich der Mittelalter-Treff etwas Besonderes vorgenommen: Wir 
werden unser eigenes Bier brauen. Drei Mitglieder, die das bereits als Hobby betreiben, 
werden uns am 29. April etwas über die Geschichte des Bieres erzählen und den Ablauf 
beim Brauen erklären. Praktisch wird es dann am 2. Mai mit Maischen, Läutern und 
Hopfenkochen. Danach folgen Gärung und Reifung, bis wir das Bier dann beim Som-
merfest am 22. Juli verkosten können. Da sind Hopfen und Malz (hoffentlich) nicht 
verloren. Na, Durst bekommen? Dann herzlich eingeladen! (s. S. 20)

8x im Jahr, für das Gebiet Bessemerstraße 5-38 und für 
das Gebiet Masuren-, Streitberger- und Tannenbergstraße 
Kontakt: Tel. 580 66 80

GesucHt
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Konfirmation am 26. April 2015 um 10 Uhr
Pfr. Brandenburger
Melanchthonkirche

Blass Joline 

Brey Hannah 

Geier Julia 

Goes Charlotte 

Günther Steffen 

Heldmann Amalie 

Helfert Leonard 

Jonczy Nina 

Kotzerke Vanessa 

Kiesel Karoline 

Kramm Magali 

Lamprakis Anna 

Lamprakis Lea 

Meelich Denise 

Müller-Martin Tobias 

Neudorfer Agnes 

Pöschko Karlotta 

Pruckner Oliver 

Rint Sarah 

Sander Lucia 

Schwarz Maximilian 

Steindorff Miriam 

Sterzenbach Till 

Zimmermann Eva
 

Das berühmte Abendmahlbild von Leonardo da Vinci wurde in der Konfi-Feizeit nachempfunden

GesucHt
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Gemeinde-
hilfen

Abholung der Mai - Ausgabe 
ab 23.04., 11 Uhr, Kellerbüro

Pfarramt
Tel. 580 66 80

Mini-Gruppen für Kinder von 0 - 3 Jahren
Christiane Pfeifer
Tel. 47 11 67

Kinderbücherei
Mo, 11-12 und 15 -17 Uhr
Gemeindehaus 1. Stock
(in den Schulferien geschlossen)

Renate Wehrfritz
Tel. 52 98 305

Mittel-Alter-
Treff

20 Uhr, großer Saal
29.04. Grundlagen des Bierbrauens: 
Theoretische Einführung / Basiskurs mit
Reinhard Max und Manuel Engewald

Frank und     
Dagmar Betz
Tel: 52 48 13

Gebetskreis Mo, Sakristei der Melanchthonkirche
17 Uhr

Helga Luster
Tel. 52 25 55

Bibelkreis
17 Uhr, kleiner Saal
14.04. Dr. Heldmann (Hebr. 4,14-5,10)
28.04. Pfr. Brandenburger (Hebr. 5,11-6,20)

Thomas Leicht
Tel. 52 165 24

Wandergruppe 
Raum

2. Samstag / Monat
11.04.

Fr. E. Schempp
Tel. 52 25 70
Dieter Sobotta
Tel. 52 16 518

Männer-
stammtisch

20 Uhr, PanOlio
15.04.

Hr. Dr. Lampert
Tel. 52 33 45

Weitere Informationen und Angebote finden Sie auf der Seite des 
Seniorennetzwerkes, Seite 8
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Angebote für Senioren 

Dienstag-
abend-
runde

19 Uhr,  kleiner Saal
14.04.  Martin Luther - Aufbruch aus dem Mittelalter, Pfr. Wild

Inge
Eichholz
Tel. 56 56 39

Senioren-
nachmit-
tage

Mo, 14 -16 Uhr, kleiner Saal 

06.04.   Ostermontag (kein Treffen)
13.04.   Geburtstagsfeier, Diakonin Schaarschmidt
20.04.   Gedächtnistraining, Fr. Dierkes
27.04.   Gymnastik, Fr. Schirl

Hilde
Albrecht
Tel. 52 41 46

Tages-
fahrten

Mi, 10 Uhr, Parkplatz Blumen Graf

22.04.  nach Pinzberg

Anmeldung:
Hilde Albrecht
Tel. 52 41 46

Musikforum

Musikunterricht von FachlehrerInnen 
Gesang, Blockflöte, Querflöte, Klavier, Geige, 
Saxofon, Klarinette, Akkordeon, steirische 
Harmonika, Gitarre, e-Bass, Schlagzeug, Band-
Coaching, Marimbaphon, Vibraphon

Sissy Filipsky
Tel. 52 21 40

Chöre Gemeindehaus

Gospelchor Di, 19:30 Uhr Anja Bergmann
Tel. 597 41 50

Kantorei 
Posaunenchor

Do, 19:00 Uhr
Fr,  19:30 Uhr

Gerhard Mei-
er-Schettler
Tel. 52 57 44

Kinderchöre

Jugendchor

Fr, 14:30-15:15 Uhr
Fr, 15:20-16:30 Uhr
Fr, 16:30-17:45 Uhr

Pontons (5-7 J.) 
Notenjäger (8-12 J.)
We for You (ab 14 J.)

Moni Hopp
Tel. 529 97 88

Treffpunkte Ziegelstein  
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April 2015

Evang. GD am Dienstag, 14. April um 15 Uhr
mit Pfr. Wild

 Abendmahl mit Saft  Abendmahl mit Wein 

Melanchthonkirche

Pflegezentrum HEPHATA

01.04.15 Mittwoch

02.04.15 Gründonnerstag

03.04.15 Karfreitag

10:15

14:30

GD mit Beichte
Pfrin. Sachs, Kantorei

Andacht zur Todesstunde Jesu
G. Kragler, Posaunenensemble

05.04.15 Ostersonntag

06:00

10:15

Familien-Osternacht
Team / Pfr. Brandenburger
anschl. Osterfrühstück

Festgottesdienst
Pfr. i.R. Herold, Posaunenchor

06.04.15 Ostermontag kein GD

07.04.15 Dienstag 19:00 Segnungsgebet (Sakristei)
12.04.15 Quasimodogeniti 10:15 Vikar Oelschlegel
15.04.15 Mittwoch 19:30 Abendgebet
18.04.15 Samstag

19.04.15 Miserikordias Domini 10:15 Pfr. Brandenburger

22.04.15 Mittwoch 19:30 Abendgebet

25.04.15 Samstag

26.04.15 Jubilate
10:00

18:00

Konfirmation, Gospelchor 
Pfr. Brandenburger, 
Dankandacht

28.04.15 Dienstag
29.04.15 Mittwoch 19:30 Abendgebet
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  da gibt´s Kirchenkaffee    Eine-Welt-Verkauf    

Gnadenkirche Himmelfahrtskirche

19:30 Karwochenandacht

19:30 Tischabendmahl
Pfr. Wild / G. Kragler 19:00 GD mit Beichte

J. Rüster

kein GD 09:30 Pfr. Wild

kein GD

05.45

09:30

Ostermorgenfeier mit 
Spaziergang, Osterfeuer
anschl. Osterfrühstück

GD für Jung und Alt
mit Taufe, Pfr. Wild

09:30 Fest-Gottesdienst 
Pfr. Wild, Kantorei kein GD

09:00 Vikar Oelschlegel 09:30 G. Kragler

17:00 Beicht-GD, Pfr. Wild

18:00 Anderer Gottesdienst
Team / Pfr. Brandenburger

09:30

17:30

Konfirmation, Pfr. Wild 
Chor, Pos.Chor

Abschlussandacht

18:00 Fest der Versöhnung
Pfr. Brandenburger

09:00 Pfr. Wild
10:00 !!!
10:00

J. Rüster
Kindergottesdienst

19:00 Abendandacht, Chor
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Osterprogramm 2015 
Der Weg von Gründonnerstag bis Ostern gehört zu den spirituell dichtesten und auch 
wichtigsten Tagen im Kirchenjahr. Wir begehen ihn mit stillen nachdenklichen Ele-
menten und in fröhlich feiernder Gemeinschaft. Der Gottesdienst am Abend des Grün-
donnerstag ist die wichtigste Abendmahlsfeier im Jahreslauf. Auch die Beichte gehört 
zum Gottesdienst um 19 Uhr. Er wird in diesem Jahr von Johannes Rüster gehalten. Am 
Karfreitag schweigen die Glocken, der Gottesdienst ist wie gewohnt um 9.30 Uhr. Am 
Nachmittag gibt es in der Melanchthonkirche Musik und Gedanken zur Todesstunde 
Jesu um 14.30 Uhr. Der Ostersonntag beginnt noch vor Sonnenaufgang um 5.45 Uhr 
vor der Himmelfahrtskirche. Wir gehen den Weg, dem Licht entgegen, mit verschie-
denen Stationen, treffen uns ca. 7 Uhr an der Kirche zum Osterfeuer. Anschließend 
ist Frühstück im Gemeindesaal. Es hilft uns, wenn Sie sich zum Frühstück anmelden, 
natürlich dürfen Sie auch spontan kommen. Um 9.30 Uhr ist dann festlicher Ostergot-
tesdienst für Jung und Alt mit Feier einer Taufe.
Ostermontag ist dann noch ein festlicher Gottesdienst mit Chormusik in der Gna-
denkirche mit Pfarrer Wild. Reich gefüllte Tage, wir laden herzlich ein, heißen gern 
auch Gäste willkommen, die traditionell die Ostertage bei Verwandten in Buchenbühl 
verbringen.

Neu: Abendgottesdienst
Die guten Erfahrungen, die wir in der Passionszeit mit den Passionsandachten machen, 
führten zu der Idee, auch im Lauf des Jahres im Abstand eines Monats Abendandach-
ten anzubieten. Die Anregung kommt aus dem Chor und wird auch in der Durchfüh-
rung aus der Mitte des Chores getragen. Das könnte eine sehr schöne Sache werden. 
Es werden Andachten in freier Form sein mit Text, Bild, Gebet und Musik, überwiegend 
Elementen aus Taizé, ein Ruhepunkt mitten in der Woche in unserer Himmelfahrtskir-
che. Die Andachten werden eine gute halbe Stunde dauern.

Erster Termin ist Dienstag, 28. April, 19 Uhr.
Weitere Termine: 
30. Juni, 28. Juli, 29. September, 27. Oktober und 24. November.

gerharD WIlD

Späterer Gottesdienstbeginn
Auf Anregung aus der Gemeindeversammlung wird ab 26. April 2015 der sonntägliche 
Gottesdienst in Buchenbühl um 10 Uhr beginnen, in der Hoffnung, dass recht viele 
Langschläfer den Weg ins Gotteshaus finden.

Ingeborg Kareth
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Liederabend Matthias Claudius
mit Pfarrer Ernst-Wilhelm Schiller und Renate Schiller

Sonntag, den 26. April 2015, 19:30 Uhr
Gemeindesaal Himmelfahrtskirche Buchenbühl

Herzliche Einladung zu einem bunten Liederabend, welcher den Dichter und be-
geisterten Vater Matthias Claudius anlässlich seines 200. Todestages würdigt.
Pfarrer Ernst-Wilhelm Schiller und seine Ehefrau, Pädagogin und Musikerin, Re-
nate Schiller, werden ernste und heitere Werke des berühmten Dichters vortra-
gen. Das allseits bekannte Lied „Der Mond ist aufgegangen“ soll diesen stim-
mungsvollen Abend abrunden. Wer mag, ist herzlich eingeladen mitzusingen.
Einlass ab 19.00 Uhr.
Der Eintritt ist frei. Eine Spende für unsere eigene Kirchengemeinde nehmen wir 
dankbar entgegen.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Pfarrer Gerhard Wild – Kirchenvorstand – Frauenkreis

Frauenkreisausflug am Samstag, 9. Mai 2015
Unser diesjähriger Frauenkreisausflug führt uns nach Ebrach. Dort erwartet uns eine 
kurze Klosterführung. Quer durch den nördlichen Steigerwald geht es nach Zeil am 
Main zu einer kurzen Führung. Danach erkunden wir das „Zeiler Käppele“, einen viel-
besuchten Wallfahrtsort, auf dem Kapellenberg. Ein herrlicher Rundblick sei uns wet-
termäßig vergönnt.

Nach der Weiterfahrt ist der nächste Aufenthalt in Schloss Seehof geplant. Zeit für 
eine Führung, die Wasserspiele und ggf. eine Kaffeepause. Zum Abendessen werden 
wir in Ebermannstadt erwartet. Von hier aus treten wir die Heimreise an.

Wir würden uns über einen voll besetzten Reisebus freuen!
Deshalb laden wir über den Frauenkreis hinaus herzlich ein!

Der Fahrtpreis, incl. Führungen, beträgt 25 Euro.

M. Geuß (52 34 83)    T. Raab (52 53 77)    A. Wamser (52 46 67)
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Konfirmation 2015
Buchenbühl freut sich mit den Konfirmandinnen und Konfirmanden, die an diesem Tag 
zu dem Weg des christlichen Glaubens „Ja“ sagen können, der mit der Taufe begonnen 
hat. Den Familien und ihren Gästen wünschen wir ein harmonisches und festliches 
Wochenende, in dessen Mitte der Gottesdienst mit Abendmahlsfeier am Sonntag 19. 
April um 9.30 Uhr steht. Der Kirchenvorstand, der die Konfirmanden an ihrem Tag 
begleitet, gratuliert von hier aus bereits sehr herzlich. Natürlich wünschen wir uns 
sehr, dass die Verbindung der Konfirmanden zu ihrer Gemeinde über die Konfirmation 
hinaus erhalten bleibt. 

gerharD WIlD

Endreß Celina Effeltricher Straße 93

Geiger David Baiersdorfer Straße 35 a

Hentschel Tim Hermann-Löns-Straße 50 d

Kopp Lucie Ohrwaschelweg 18 

Krahl Matthias Am Paulusstein 5

Roth Niklas Nuschelbergweg 15

Sperling Lara Fuchsweg 39

Zenger Nina Kalchreuther Straße 107

Buchenbühl
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Gut behütet und auch mal was zum Nachdenken
Kindergottesdienst macht Spaß
Wir haben uns am Anfang des neuen Jahres Gedanken gemacht, was wohl alles auf 
uns zukommt, wovor wir Angst haben - aber vor allem, auf was wir uns freuen. Und da 
gibt es eine ganze Menge: Geburtstage, Ostern und Weihnachten, die Ferien und Spaß 
mit unseren Freunden. 

Weil wir uns regelmäßig am Ende des Monats treffen, erfahren wir von unseren Freun-
den genau, ob und wie sich unsere Erwartungen erfüllt haben. Wir bringen alle unsere 
schönen und schlechten Erlebnisse mit Dank und Bitte zu Gott und freuen uns mit-
einander. Wir hören Geschichten von Gott und Menschen, die mit ihm etwas erlebt 
haben: Einmal haben wir den Propheten Elia begleitet, ein anderes Mal sprachen wir 
über die starke Freundschaft zwischen David und Jonathan. Manchmal gibt es auch 
schwere Texte – zum Nachdenken – zum Beispiel über die „Schutzkleidung Gottes“  
(nachzulesen bei Epheser 6). Im Anschluss an die Geschichte basteln wir meistens: ein 
Freundschaftsband für unseren besten Freund oder unsere beste Freundin – oder einen 
Hut – denn wir gehen ja gut behütet von Gott ins neue Jahr.

Wir, das sind übrigens Barbara und Heidi und acht bis zehn Kinder von 2 bis 13 Jahren.  
Wenn Du auch Lust hast mitzusingen, zu beten, Geschichten zu hören, zu basteln 
und zu spielen, dann achte doch mal auf unser KiGo-Plakat. Es ist lila und trägt das 
Kinderkirchenlogo, das Du auch hier auf dieser Seite siehst. Es hängt zum Beispiel im 
Schaukasten an der Kirche aus oder beim Bäcker. Dort findest Du das aktuelle Thema 
und wann und wo wir uns das nächste Mal treffen. Wir freuen uns auf Dich!

heIDI SchneIDer

Buchenbühl
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Andrea`s Nagelstübchen
Nagelstudio, Maniküre 25 €, Neumodellage 30 €, Auffüllen 25 €

Termine: Tel. 01577 / 200 37 52  - mail: A.Nagelstuebchen@web.de

Ich freue mich auf Ihren Besuch, ich komme aber auch zu Ihnen nach Hause.

Andrea Gropp, Königsberger Str. 9 in Ziegelstein
www.nagelstudio-ziegelstein.de

Treffpunkte Buchenbühl 

Miniclub        Mo, 9:15-11:00 Uhr

Kirchenchor                  Di, 19 Uhr

Jungbläser       Di + Fr, 17-18 Uhr

Posaunenchor   Fr, 18 – 19:30 Uhr

Offener Jugendtreff Fr, 19-22 Uhr
17.04. Filmabend

Einkaufsfahrten      17. und 24.04.

Gemeindehilfen: 
Die Mai-Ausgabe gibt es am 
24.04.15 von 11:00-12:30 Uhr

Kindergottesdienst       So, 10 Uhr
26.04.

Glaubenskurs               Mi, 19 Uhr
15. und 29.04.

Feierabendkreis       Do, 14:30 Uhr
09.04. 

Frauenkreis                  Do, 20 Uhr
16.04.

Ehepaarkreis                Do, 19 Uhr
09.04.

Kirchenvorstand           Do, 19 Uhr
23.04.

Hochzeitsfotografie 
für Ihren besonderen Tag.

Hiltpoltsteiner Straße 61 I 90411 Nürnberg  
www.andreas-vogt.com I Tel: 0176 62 75 97 57
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Evang.-Luth. Pfarramt Nürnberg-Buchenbühl Himmelfahrtskirche
Baiersdorfer Str. 8-10, 90411 Nürnberg 
Tel. 52 42 11; Fax 52 42 11
mail: buchenbuehl@ek.nuernberg.de 
www.kirche-buchenbuehl.de

Büro: Montag und Freitag 9 - 11 Uhr: Andrea Seitz-Mohr

Pfarrer:     Dr. Gerhard Wild, Baiersdorfer Str. 8, Tel. 52 38 60 
Diakonin: Verena Schaarschmidt, Tel. 366 80 599, mobil 01573 / 180 63 63

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes: 
    Jürgen Strobelt, Kalchreuther Str. 114, Tel. 52 32 11
     Angelika Stelzer, Baiersdorfer Str.  31, Tel. 52 169 29

Jugendreferentin:
    Steffi Kornder, Gumbinner Str. 10, Tel. 580 66 820
     mail: s.kornder@melanchthonkirche-ziegelstein.de

Kirchenchor: Helgard Reinold, Hörberweg 7, Tel. 56 23 53

Posaunenchor: Christian Bauer, Tel. 518 63 14

Waldkindergarten: 
    Karin Fabian, Vollandstraße 35, Tel. 524251 Fax 598 42 07 
    mail: kigabuchenbuehl@web.de 

Miniclub Buchenbühl: 
     Meike Brandes Tel. 489 76 966      Barbara Reibenwein, Tel. 52 971 75

Hausmeisterin Kirche: 
      Sandra Geisler-Pfizenmaier, Baiersdorfer Str. 10, Tel. 0173 988 69 69

Diakoniestation für Ziegelstein und Buchenbühl      
Sr. Claudia Hilpert, Tel. 52 32 30,
Büro: Agnes Nickl, Montag-Donnerstag 9-13 Uhr, Gumbinner Str. 14, 90411 Nbg.
mail: info@diakonie-ziegelstein.de, www.diakonie-ziegelstein.de
Bankverbindung:
IBAN: DE08 7605 0101 0001 0389 54 BIC: SSKNDE77XXX

Konten Buchenbühl
Kirchengemeinde:
IBAN:  DE47 5206 0410 0001 5710 44 BIC:     GENODEF1EK1
Evang. Waldkindergarten:
IBAN:  DE91 5206 0410 0101 5710 44 BIC:     GENODEF1EK1
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Konten Ziegelstein 
Spenden- und Gebührenkonto der Kirchengemeinde: 
IBAN:  DE77 7605 0101 0001 0531 35 BIC:     SSKNDE77XXX 
Jugendverein:
IBAN:  DE39 5206 0410 0003 5077 93 BIC:     GENODEF1EK1
Kirchenmusikverein:
IBAN:  DE39 5206 0410 0003 5042 04 BIC:     GENODEF1EK1
Gemeindeverein:
IBAN:  DE78 7605 0101 0005 4804 88 BIC:     SSKNDE77XXX
Freundeskreis Gnadenkirche:
IBAN:  DE21 7605 0101 0005 5145 91 BIC:     SSKNDE77XXX

Evang.-Luth. Pfarramt Melanchthonkirche
Gumbinner Str. 10, 90411 Nürnberg 
Tel. 580 66 80; Fax 580 66 829

mail: pfarramt.melanchthonkirche-n@elkb.de
www.melanchthonkirche-ziegelstein.de

Büro: Montag bis Freitag 10 - 12 Uhr und Montag 16 - 19 Uhr
Waltraud Lang und Kerstin Kurreck

Pfarrerin: Berthild Sachs, Gumbinner Str. 10, Tel 580 66 814
    mail: berthild.sachs@elkb.de

Pfarrer:    Stefan H. Brandenburger, Gumbinner Str. 10, Tel. 580 66 815
    mobil: 0174 / 314 23 54, mail: s.brandenburger@gmx.net

Pfarrer:   Dr. Gerhard Wild, Baiersdorfer Str. 8, Tel. 52 38 60

Vikar:      Philipp Oelschlegel, Tel. 47 87 55 45, Bessemerstr. 28
    mail: vikar-oelschlegel@gmx.de

Diakonin: Verena Schaarschmidt, Gumbinner Str. 10, Tel. 366 80 599
     mobil: 01573 / 180 63 63, mail: verena@schaarschmidt-n.de

Jugendreferentin: Steffi Kornder,Gumbinner Str. 10, Tel. 580 66 820
     mail: s.kornder@melanchthonkirche-ziegelstein.de
Vertrauensleute des Kichenvorstandes:
     Dr. Jürgen Bergmann, Tel. 597 41 50
     Gisela Lienhardt, Tel. 52 985 20

Kirchenmusiker: Gerhard Meier-Schettler, Marloffsteiner Str. 74, Tel. 52 57 44

Organistin Gnadenkirche: Anna Gubina, Gumbinner Str. 10, Tel. 580 66 80

Kinderchor: Moni Hopp, Am Anger 9, Tel. 529 97 88

Gospelchor: Anja Bergmann, Gumbinner Str. 10, Tel. 597 41 50

Melanchthonkindergarten: Susanne Zenker, Gumbinner Str. 14, Tel. 52 31 44
     www.diakonie-ziegelstein.de

Mesnerin Melanchthonkirche: Annemarie Ziegler, Gumbinner Str. 12, Tel. 580 66 80
Mesner Gnadenkirche: Michael Gubin, Gumbinner Str. 10, Tel. 580 66 80

Büro in den Ferien: 
Mo, Mi, Fr von 10-12 Uhr 



Termine

Buchenbühl

Ziegelstein

17.04.15  Einkaufsfahrt   10:00 Uhr tel. Anmeldung
17.04.15  Jugendtreff – Filmabend 19:00 Uhr Jugendkeller
19.04.15  Konfirmation  09:30 Uhr Kirche
23.04.15  Kirchenvorstandssitzung 19:00 Uhr Gemeindehaus
24.04.15  Einkaufsfahrt   10:00 Uhr tel. Anmeldung
26.04.15  Vortrag Matthias Claudius 19:30 Uhr Gemeindesaal
28.04.15  Abendgottesdienst 19:00 Uhr Kirche
29.04.15  Rentenberatung  17:00 Uhr kleiner Gemeindesaal

09.05.15  Frauenkreisausflug   

02.04.15  Grünes Mahl für Familien 16:00 Uhr Gemeindesaal
04.04.15  Osternacht der Jugend 20:00 Uhr Gemeindesaal
07.04.15  Segnungsgebet  19:00 Uhr Sakristei
18.04.15  Äktschen-Tag  14:00 Uhr Gemeindehaus
19.04.15  Anderer Gottesdienst 18:00 Uhr Gnadenkirche
20.04.15  Kirchenvorstandssitzung 20:00 Uhr Gemeindehaus
22.04.15  Tagesfahrt Senioren 10:00 Uhr Parkplatz
23.04.15  Kindertheater  15:00 Uhr Gemeindesaal
26.04.15  Konfirmation   10:00 Uhr Melanchthonkirche
29.04.15  Vortrag Schwerbehinderung 15:30 Uhr Kulturladen
30.04.15  Rentenberatung  17:00 Uhr Clubraum

05.05.15  Jugend geht Bowlen 17:30 Uhr Gemeindehaus

Der dritte Weg
Wir sehen immer nur zwei Wege:
sich ducken oder zurückschlagen,
sich kleinkriegen lassen oder ganz groß herauskommen,
getreten werden oder treten.

  Jesus, du bist einen anderen Weg gegangen:
  Du hast gekämpft, aber nicht mit Waffen,
  Du hast gelitten, aber nicht das Unrecht bestätigt,
  Du warst gegen Gewalt, aber nicht mit Gewalt.

    Lasst uns die neuen Wege suchen.
Dorothee Sölle


